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A k t u e l l

E d i t h  ( 1 1 ) ,  S a ra  ( 1 2 ) ,  G l o r y  ( 1 1 ) ,  N i c o  ( 1 1 )  u n d  U r o š  ( 1 1 )

Demokratie bedeutet bestimmen, wählen und 

entscheiden. Da entscheidet nicht nur eine 

Person, sondern es bestimmen viele Personen. 

Es bedeutet auch Herrschaft des Volkes. In der 

Demokratie ist es wichtig, dass jede Meinung 

gehört und verstanden wird. Die Bürger und 

Bürgerinnen in Österreich haben das Recht, 

ihre Meinungen zu äußern. 

Wo  kö n n e n  w i r  m i t b e s t i m m e n ?

Zum Beispiel können wir in der Schule mitbe-

stimmen. Man kann sich entscheiden, ob man 

den Zweig Realgymnasium oder Gymnasium 

wählt. Du kannst auch entscheiden, was deine 

Lieblingsmusik, dein Lieblingsessen, dein Lieb-

lingsgetränk und deine Lieblingskleidung ist.

Außerdem kannst du auch wählen, wenn du 

über 16 Jahre alt bist und die österreichische 

Staatsbürger:innenschaft hast. Vielleicht denkst 

du dir, du bist noch nicht alt genug zum wählen, 

aber z. B. kannst du in deiner Klasse eine:n Klas-

sensprecher:in wählen. 

Wa s  i s t  D e m o k ra t i e ?  Wa s  h a t  D e m o k ra t i e  m i t  V i e l f a l t  z u  t u n ?  W i r  h a b e n  e s  f ü r 

e u c h  h e ra u s g e f u n d e n !

D e m o k r a t i e
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Wie kann man mitmachen? Wie kann man sei-

ne Meinung zeigen? 

Man kann auf verschiedene Arten seine Mei-

nung mitteilen. Zum Beispiel: Auf Demos gehen, 

mit Zettel abstimmen, über Themen reden, sei-

ne Meinung online posten, etc. Wir sind alle ver-

schieden, aber wie gehen wir damit um? Warum 

ist Vielfalt in einer Demokratie so wichtig? 

Durch verschiedene Meinungen kann man aus 

anderen Perspektiven Dinge sehen. Ohne Mei-

nungsvielfalt wäre alles langweilig. Sonst kennt 

man nur eine Perspektive nach der sich alles 

richtet. Vielfalt ist nicht immer einfach. Trotz-

dem können wir dafür sorgen, dass jede Mei-

nung gehört wird. Man braucht Unterstützung 

und unterstützende Freund:innen. Außerdem 

muss man respektvoll gegenüber den Menschen 

sein und den Leuten ihren Platz lassen.

I n  d e r  D e m o k ra t i e  i s t  u n s  b e s o n d e r s  w i c h t i g : 

Fair Play
Keine Bestechung

Die Meinungen anderer zu 

hören und auch zu verstehen 

ist wichtig.

In einer Demokratie sollen alle 

Platz haben, egal aus welchem 

Land sie kommen. Demokratie 

bedeutet Gemeinschaft.
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M a t t e o  ( 1 2 ) ,  L u c a  ( 1 1 ) ,  D av i d  ( 1 1 ) ,  S a l m a  ( 1 1 )  u n d  M i ra n  ( 1 3 )

Hallo, heute geht es bei uns um Vorurteile. 

Wenn jemand ein Vorurteil hat, trifft man ein 

Urteil ohne die betroffenen Personen zu ken-

nen. Vorurteile werden meistens aufgrund eines 

Merkmales der betroffenen Personen getrof-

fen. Z. B.: Behinderungen, Bekleidung, Körper-

größe, Körpergewicht, Herkunft, uvm. 

Vorurteile bilden sich oft im persönlichen Um-

feld und in den Medien. Sie werden also gelernt. 

Weil wir alle durch unser Umfeld lernen, haben 

auch alle Menschen irgendwelche Vorurteile. 

Vorurteile sind oft auch Unwahrheiten, denn: 

Niemand kann alle Menschen einer Gruppe 

kennen, deswegen können Vorurteile auch nie 

für die ganze Gruppe wahr sein. 

Durch Vorurteile werden bestimmte Gruppen 

in der Demokratie benachteiligt. Sie haben 

schlechtere Chancen auf Gleichberechtigung. 

In einer Demokratie sollte das aber selbstver-

ständlich sein. Wir haben uns überlegt, was wir 

gegen  Vorurteile machen können. Als erstes 

sollten wir selber versuchen, Vorurteile zu 

vermeiden. Wenn andere Personen Vorurteile 

benutzen, sollte man ihnen erklären, dass Vor-

urteile falsch sind. Wir könnten auch einen Be-

richt über Vorurteile schreiben, das haben wir ja 

grad gemacht. Wir hoffen, der Artikel hat euch 

weitergeholfen. 

W i r  h a b e n  u n s  m i t  Vo r u r t e i l e n  b e s c h ä f t i g t ,  u n t e r  a n d e r e m  h a b e n  w i r  u n s 

ü b e r l e g t ,  w a s  m a n  g e g e n  Vo r u r t e i l e  t u n  k a n n .

Vo r u r t e i l e  s t i m m e n  n i c h t !

Die Roten sind 

immer so klein!

Das stimmt nicht, du 

kennst nicht alle Roten!Mein Freund, der große 

Justus, ist aber auch rot 

und der ist riesig!
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A k t u e l l

M a r i a  ( 1 2 ) ,  B e r n h a r d  ( 1 1 , )  A n g e l i n a  ( 1 2 , )  E m e k a  ( 1 1 )  u n d  Fe r o z a  ( 1 1 )

W i r  e r k l ä r e n  i n  u n s e r e m  A r t i ke l  M e n s c h e n r e c h t e  u n d  s a g e n  w a r u m  s i e  s o  w i c h t i g 

s i n d .

Wa s  s i n d  M e n s c h e n r e c h t e ?

Menschenrechte sind grundlegende Rechte, die 

die Würde und die Freiheit der Menschen ge-

währleisten. Rechte sind Dinge, die wir dürfen. 

Ein Leben in Würde bedeutet, dass man weiß, 

dass man viel wert ist und selbstbewusst sein 

kann. Menschen brauchen Menschenrechte fürs 

Überleben und für ein friedliches Miteinander. 

Man braucht sie auch, damit alle Menschen 

gleich behandelt werden. Die Menschenrechte 

gelten für jede:n einzelne:n von Geburt an. Bei-

spiele für Menschenrechte sind das Recht auf 

Leben, das Recht seine Meinung frei zu sagen 

oder das Recht auf Bildung. 

Die Menschenrechte haben drei wichtige Merk-

male. Sie sind universell: Das heißt, sie gelten 

für alle Menschen, unabhängig von Religion, 

Nationalität, Alter oder Geschlecht. 

Die Menschenrechte sind unveräußerlich. 

Niemand kann dir die Menschenrechte wegneh-

men. Und sie sind unteilbar. Sie gelten also alle 

zusammen und sie bauen aufeinander auf.

1958 hat Österreich die Europäische Men-

schenrechtskonvention (EMRK) unterschrie-

ben. Die EMRK wurde 1964 auch in die Bundes-

verfassung aufgenommen. In der Verfassung 

stehen die wichtigsten Rechte in Österreich. 
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Das ist leider in vielen anderen Ländern nicht 

so. Das heißt in Österreich sind die Menschen-

rechte gut geschützt. Aber wir sind alle dafür 

verantwortlich, dass das auch so bleibt. 

Zum Schluss haben wir uns überlegt, was für 

uns wichtig ist, um ein gutes Leben zu führen. 

Hier ein paar Beispiele. Uns ist Essen wichtig. 

Wir haben gerne Freund:innen und Familie um 

uns. Wir haben ein Recht auf Freizeit, um zum 

Beispiel zu zeichnen, Tennis zu spielen oder 

Fußball zu spielen. Und uns ist besonders wich-

tig, dass man gleich behandelt wird, egal wel-

ches Geschlecht, Alter oder Religion man hat. Uns ist das Recht auf Freizeit sehr wichtig!
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M o r i t z  ( 1 2 )  M o h a m e d  ( 1 1 )  S e l v i n a z  ( 1 1 )  Le j l a  ( 1 2 )  u n d  S o p h i a ( 1 1 )

 Z i v i l c o u ra g e  –  e i n  w i c h t i g e r  Te i l  vo n  Pa r t i z i p a t i o n .

Z u s a m m e n h a l t

Was ist Zivilcourage? 

Zivilcourage ist, wenn man anderen Leuten              

hilft, die in der Klemme stecken.  

Bei Zivilcourage zeigt man viel Mut und Über-

windung.

Welche Arten von Personen brauchen beson-

ders oft Menschen mit Zivilcourage?

Hilfe kann jede:r brauchen. Manche Personen 

brauchen besonders viel Zivilcourage in ihrem 

Leben. Vor allem Minderheiten brauchen diese 

Hilfe.

Z.B.: ältere, gebrechliche Menschen, Personen 

mit Behinderungen, sensible Gruppen oder 

auch Kinder

In welchen Situationen brauchen es Menschen, 

dass man sich für sie einsetzt?

Es gibt viele Situationen, in denen Menschen 

unsere Hilfe brauchen. Leider gibt es viele 

Menschen, die sich nicht trauen, Hilfe zu leisten, 

obwohl es das oft brauchen würde, wie in Situa-

tionen von Mobbing, Bedrohungen oder körper-

lichen Übergriffen.
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Wie kann man Zivilcourage zeigen/Wie kann 

man helfen?

Man kann auf verschiedene Arten anderen 

Leuten helfen. Z.B.: mit Worten oder Körper-

sprache, man unterstützt das Opfer und stellt 

sich dem Täter. Dabei sollte man sich selbst aber 

nie in Gefahr bringen.

Wieso ist Zivilcourage so wichtig ?

Wenn keine:r mehr Zivilcourage betreibt, hört 

die Brutalität nie auf. Wenn man Zivilcourage 

leistet, ist man ein Vorbild und dadurch trauen 

sich auch andere Menschen. Man hilft nicht nur 

den anderen, sondern auch sich selbst.  Denn 

meist fühlt man sich nachdem man geholfen hat 

besser. 
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